
Leidenschaftlich nachhaltig

Eine Gemeinde auf dem Weg
in eine klimafreundliche Zukunft!

- Dezentrale Energiegewinnung, echte Teilhabe und Bürgerenergie -



Leidenschaftlich nachhaltig

• 7.200 Einwohner
nördliches Münsterland

• wachsende Bevölkerung
(+7% bis 2040)

• wachsende 
Gewerbeentwicklung
(2.400 Arbeitsplätze)

• lebendiges Dorfleben
(50 Vereine, ehrenamtliches 
Engagement)

• sehr gute lokale Infrastruktur
(tägl. Bedarf, Bürgerbus, 
Schul-
Kindergartenversorgung)

Klimakommune Saerbeck



Leidenschaftlich nachhaltig

• 2009: Integriertes Klimaschutz- und 
Klimaanpassungskonzept

• 150 Projekte von Klein nach Groß

• alle Menschen von Anfang an mitnehmen 
(=7.200):

- durch Schaffung von Klimabewußtsein 
(= Bildung)

- durch eigene Klimaschutz-Projekte (z.B. 
PV auf ś Dach)

- durch Geld verdienen (z.B. 
Bioenergiepark)

3 „Fieberkurven“:

• Entwicklung Energiebedarf (blau)

• Ausbau regenerative Energien (rot)

• Reduzierung der CO2-Emissionen (grün)

Das Ziel



Leidenschaftlich nachhaltig

150 Maßnahmen150 Maßnahmen

7Handlungsfelder7Handlungsfelder

3 Leitprojekte3 Leitprojekte

Der Fahrplan
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Wo wir aktuell stehen: stromseitig ...

• das Ziel der (bilanziellen) 
Eigenversorgung mit 
regenerativen Energien wurde 
Ende 2013 erreicht (Stromwende)

• aktuell: 450% erneuerbare 
Energien

• Reduzierung der CO2-
Emissionen
von 9,6 to/EW/a in 
2010
auf 4,5 to/EW/a in 
2019
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... die Menschen mitnehmen .....z.B.

Glühlampen-Tauschaktion Klimaschutz-Preis

Energiestammtisch
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... die Menschen mitnehmen .....z.B.

Betriebsbesuche
Radtour zu
Guten Beispielen

Fach-Exkursionen
Radtour zu
Guten Beispielen
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2009 2020

Der Bioenergiepark

• Umnutzung ehemaliges Munitionsdepot

• 91 ha

• von der Gemeinde gekauft, selber entwickelt

• Mix erneuerbarer Energien:
Wind – PV - Biomasse

• 33 MW installierte Leistung

• 80 neue Jobs
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• Gesamtinvest ca. 70 Mio €

• davon 50 Mio € von Saerbecker:innen

• alle Investitionen werden durch lokale und regionale 
Akteure getätigt (Örtliche Wertschöpfung)

• Genossenschaft Energie für Saerbeck ist eine der 
größten Investoren im Bioenergiepark

• Gemeinde hat eigene Windenergieanlage

• Gemeinde hat (zusätzliche) Einkünfte aus dem BEP

• die Gemeinde bleibt Besitzerin der Flächen

(Erbpacht)

Die BürgerInnen sind die Investoren!
• 7 Windenergieanlagen

5 Investoren, alle Saerbeck

• Biogasanlage

17 Landwirte, Saerbeck

• Kompostwerk, Kreis

• H2-Elektroloyseur,

FHMS/ENAPTER, Saerbeck



Leidenschaftlich nachhaltig

z.B. Genossenschaft Energie für Saerbeck

• Gründung 2009 (Leitprojekt 1)

• 400 Genossen

• „... alle Investitionen im Bioenergiepark mit 
lokalen Investitionen umsetzen...“

• „... vom kleinen zum großen Geldbeutel...“

• 4 Mio. € Eigenkapital gesammelt: 
Mindestanteil 1.000 €
Maximalanteil 20.000 €

• Investition in PV Power Park (9,5 Mio €) 
und 1 Windenergieanlage (5,2 Mio €)

• jährlich 3,5-5,5%
Dividende 1. Jahr: 9,5 %

Rolle und Bedeutung der Bürgerbeteiligung
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PV-Power-Park

• Jahresertrag: ca. 5,5 GWh
(= Stromversorgung für ca. 1.300 
Haushalte)

• Investoren: örtliche GmbH & Co.  KG 
(Genossenschaft Energie für Saerbeck)

• Elektrische Leistung: 5,74 MWpeak 

• 24.000 PV Module

• Baujahr 2012)

“PV-Power-Park“



Leidenschaftlich nachhaltig

• 7 Anlagen ENERCON 101 à 3 MW Leistung

• 5 Investoren („vom kleinen zum großen 
Geldbeutel“)

• Gemeinde hat eigene Anlage

• Wind Pool Saerbeck (Verteilungs- und 
Ertragsgerechtigkeit)

Windenergieanlagen
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1 WEA 1 WEA
EGSt 
(Kreis)

1 WEA
Gemeinde 
Saerbeck

Windpool 
Saerbeck 
GmbH & CO 

KG

1 WEA reg. 
Bank
lokale 

Investoren

2 WEA
lokale 

Investoren

1 WEA
lokaler 

Investor

• Ertragsgerechtigkeit / 
Verteilungsgerechtigkeit

• Pooling von Kosten und 
Erträgen

• Reduzierung der 
Betriebskosten

Windpool Saerbeck

Gemeinwohl geht vor Partikulärinteressen!

Klimaschutz ist kommunale Daseinsvorsorge!
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• aus Vermietung und Verpachtung, 
Steuereinnahmen, Erlöse Stromverkauf
= ca. 6 - 8% des Volumens des jährlichen 

Haushalts (ohne Sekundäreffekte)
= Kaufpreis Munitionsdepot
= 20 Jahre garantierte Einnahmen

• Pay-Back der eigenen Windenergieanlage 
nach 14 Jahren

• Reinvestition in kommunale 
Daseinsvorsorge (Schulen, Infrastruktur 
Klimaschutzmaßnahmen)

Rolle und Bedeutung von Wertschöpfung für die Gemeinde
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Exkurs: Anders Denken lernen .....

Bildung für den Klimaschutz:
Außerschulischer Lernstandort

...VOM KINDERGARTEN BIS ZU BERUFSKOLLEGS

6 LEHRER

2 UMWELTPÄDAGOGEN

124 PROJEKTTAGE

2.500 SCHÜLER

LEHRER:INNEN-FORTBILDUNG

BERUFSORIENTIERUNG (BERUFSKOLLEGS)

INTERNATIONALE BILDUNGS-PROJEKTE

BNE-ZERTIFIZIERUNG

ZIEL: AKADEMIE SAERBECKER 

ENERGIEWELTEN



Leidenschaftlich nachhaltig

Bürgerwindpark 2: Sinningen

• Bürgerwindpark einer Bauernschaft

• 200 ha Potenzialflächen

• 60 ha Konzentrationszone

• von 8 Standorten wurden 6 realisiert 
(Vogelschutzkorridor, Radar FMO, LSG)

• Windpool Sinningen

• differenziertes Beteiligungsmodell für den 
gesamten Flächenpool:
- 200 ha
- 60 ha
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Flächenpool Bürgerwindpark Sinnngen

Windvorrangzone
Veltruper Feld
nachrichtliche Übernahme gem. FNP Saerbeck

Gemeinde Saerbeck  

Flächenpool und Flächenzuschnitt
Bürgerwindpark Sinningen

50m 100m 200m 300m 500mN
Grundlage: Amtl. Liegenschaftskarte • Maßstab 1:4.000 (im Original 1:1.000) • Stand: 12.09.2014
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Leidenschaftlich nachhaltig

Nächster Schritt: Energieautarkes Sinningen
in Aufbau:

• Eigenversorgung der Bauernschaft mit 
Strom aus:
- bestehenden PV-Anlagen
- neuen PV-Anlagen

• Wärmepumpen

• Speicherung (Wasserstoff?)

• Windstrom des Bürgerwindparks

• Smart Grid (lastgangäbhängige Steuerung 
der Einspeisung/Speicherung)



Leidenschaftlich nachhaltig

Echte Bürgerbeteiligung und dezentrale Energiegewinnung
• finanzielle Beteiligung der BürgerInnen an 

den Anlagen (=Investoren), 
Risikominderung z.B.: GmbH & Co KG

• = max. Akzeptanz: WYSIWYG statt NIMBY

• Poolmodell zwecks Verteilungsgerechtigkeit

• regionale Strommarke /Stromnetz 
(Energieversorger)

• niedrige Energiepreise: Änderung der 
Strompreisstruktur: Netzentgelte

• ganzheitliches System: Integration von 
Speicherung und lastgangabhängige 
Einspeisung (Grid Management)

• Versorgungssicherheit + Preisstabilität + 
zukunftsfähige klimafreundliche 
Energieversorgung + echte 
Bürgerbeteiligung = Akzeptanz

• Stärkung der regionalen Wirtschaft (grüne 
Energieversorgung) 



Leidenschaftlich nachhaltig

Vielen Dank!


